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O.K. 610(061.1*2)

Mitteilungen aus dem Kreise der Akademie

Anläßlich der Herbstvcrsammlung vom 6. .November 1951 in Lausanne beschloß der
Senat die statutarisch festgelegte Aufnahme je eines wissenschaftlich tatigen Vertreters

der Schweizerischen Zahnärztcgesell-chaft und des Schweizerischen .Apothcker-
vercins. Nachdem inzwischen diese neue Regelung von den Gründnngsorganeii der
Akademie genehmigt wurde, ist sie rechtsgültig geworden. Die Schweizerische Zahn-
ärztcgesellschaft hat von ihrem Recht, einen Vertreter in den Senat zu wählen, bereits
Gebrauch gemacht und Herrn Dr. med.-dent. Charles Guignard. Place neuve 4, (relieve,
zu ihrem Repräsentanten ernannt.

Herr Prof. Dr. Jtikob Klaesi gab seine Demission als Mitglied des Senates; an seine
Stelle wählte die medizinische Fakultät der Universität Bern Herrn Prof. Dr. Walter
Wilbrtindt, Direktor des pharmakologischen Institutes.

In der Sitzung vom 26. Juni 1951 wählte der Senat Herrn Dr. R. C. Vetter, Basel, in
Anerkennung seiner Verdienste um die Forderung der Akademie /.um Ehrenmitglied.

An der wissenschaftlichen Sitzung gleichen Datums hielt Herr Prot'. Dr. Ludwig
Heilmeyer, der Vorsteher der Medizinischen Universitätsklinik in Freiburg i. Br., einen Vortrag

über die Therapie der Blutkrankheiten.
Am 5. November 1951 sprach Herr Prof. Dr. Jacques Tréfouël. der Direktor des**

Institut Pasteur*! in Paris und Mitglied des «Institut» und der «Académie Nationale de

Médecine», in Lausanne im Kreise der Akademie über " Chimiothérapie antibactérienne
- récents développements» und zeigte einen Film über die Erfolge der Lepratherapie.

Am 19. Februar 1955 berichtete Herr Prof. Dr. ./. /). Verlinde, der A- or-*-tchcr de**

" iNederlands Institut voor prac\cntieve Genccsknnde» in Leiden über Ergebnisse «einer

"Experimentellen Untersuchungen über die Pathogenese der paralytischen
Poliomyelitis, insbesondere nach Tonsillektomie und intramuskulärer Injektion».

Am 28. Dezember 1951 leierte unser Ehrenmitglied. Herr Prof. Dr. Max Huber.
seinen 80 Geburtstag.

Für seine Pioniertätigkeit auf dem Gebiete epidemischer Krankheiten und Seuchen,
namentlich der Pest und der Papageienkrankheit, wurde Herrn Prof. Dr.KarlF.Meyer,
unserem Ehrenmitglied in San Francisco, der « Borden- Preis 1954» zugesprochen,
zugleich ward ihm eine goldene Medaille verliehen.

Der Präsident. Herr Prof. Dr. J.-L. Nicod, vertritt die Akademie im -Comité d'honneur

de la 2e réunion de l'Organisme européen de coordination pour les recherches sur
le lluor ct la prophylaxie de la carie dentaire», der vom I7.-19. Mai 1955 in Genf tagen
wird, sowie im Ehrenkomitce des 9. Internationalen Veskakongresses, der vom 30. Mai
bis 6. Juni 1955 in Luzern stattfindet.

Der Generalsekretär. Herr Prof. Dr. A. Gie,on, vertritt die Akademie im Ehrenkomitce
des «Collège international des chirurgiens», das in Genf vom 23.-26. Mai sein 20jährigcs
Jubiläum feiern wird.
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